
 

  

Medienmitteilung 
 
 

Weiteres Wachstum im Geschäftsjahr 2016 
 
 

Im Geschäftsjahr 2016 hat die Pfandbriefzentrale der schweizerischen Kantonalbanken AG 
Anleihen von 8,3 Milliarden Franken emittiert. In der gleichen Zeit wurden Anleihen im Um-
fang von 3,5 Milliarden Franken zur Rückzahlung fällig. Damit ist der Bestand der Pfand-
briefanleihen um 4,8 Milliarden Franken auf den Höchststand von 47,6 Milliarden Franken 
angestiegen.  
 
 
Das Jahr 2016 war für die Pfandbriefzentrale ein sehr erfolgreiches Geschäftsjahr. Mit 47,6 Milliarden Franken 
am Jahresende erreichte der Anleihensbestand erneut einen historischen Höchststand. Das grösste jemals erziel-
te Volumen bei den neuen Emissionen von 8,3 Milliarden Franken und Rückzahlungen von 3,5 Milliarden Fran-
ken führten im Jahr 2016 zu einem Wachstum von 4,8 Milliarden Franken. Diese Zunahme übersteigt die bishe-
rigen Höchstwerte um rund 0,2 Milliarden Franken. 
 
Die hohe Darlehensnachfrage hat verschiedene Ursachen. Die Pfandbriefdarlehen waren für die Mitgliedbanken 
in Bezug auf die Konditionen und die Fristenkongruenz ein ideales Instrument für die Refinanzierung ihres Hy-
pothekargeschäftes. Voraussetzung für diesen Erfolg war die gleichzeitig hohe Nachfrage der Investoren nach 
den Anleihen der Pfandbriefzentrale, die von Moody’s mit der Bestnote Aaa bewertet sind. 
 
Als Gemeinschaftswerk aller 24 Kantonalbanken ist die Pfandbriefzentrale nicht gewinnorientiert. Der Gewinn 
des Geschäftsjahres 2016 beträgt 7,2 Millionen Franken. Der Generalversammlung wird die Ausschüttung einer 
Dividende von 2,0 Prozent beantragt. 
 
Im Herbst 2016 haben die 24 Kantonalbanken das Aktienkapital der Pfandbriefzentrale um nominal 600 Millio-
nen Franken mit einer Liberierung von 20 Prozent erhöht. Die Kapitalerhöhung ermöglicht der Pfandbriefzentra-
le, das beeindruckende Wachstum der letzten Jahre in der Zukunft fortzusetzen. 
 
Im Geschäftsjahr 2017 werden Anleihen im Umfang von 3,3 Milliarden Franken zur Rückzahlung fällig. Um die 
Bedürfnisse der Mitgliedbanken und der Investoren möglichst optimal abdecken zu können, plant die Pfand-
briefzentrale neun Emissionstermine. 
 
Der Schweizer Pfandbrief® hat sich in den letzten Jahren sehr erfolgreich entwickelt. Noch vor den Bundesobli-
gationen sind die Pfandbriefe der beiden schweizerischen Pfandbriefinstitute die bedeutendste Titelkategorie 
des Schweizer Obligationenmarktes. 
 
 
Weitere Informationen 
 
Pfandbriefzentrale der schweizerischen Kantonalbanken AG 
Büroadresse: Prime Tower, Hardstrasse 201, 8005 Zürich 
Postadresse: Postfach, 8010 Zürich 
Michael Bloch, Direktor, Tel. 044 292 25 22 
www.pfandbriefzentrale.ch 
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